
 
 
 
 
 
Anmeldung: 
 
 
Sie erfolgt über die örtlich zuständige Verwaltungsstelle der  

IG Metall unter der entsprechenden Seminarnummer in MDB. 

 

 

Die Freistellung erfolgt nach § 37 Abs. 6 Betriebsverfassungs- 

gesetz (BetrVG) und § 96 Abs. 4 und 8 SGB IX. 

 
 
 
 
Informationen: 
 
IG Metall-Bildungszentrum 
Sprockhövel 
Jugendschwerpunkt 
Dagmar Fischer 
Telefon: 02324 / 706-368 
email: dagmar.fischer@igmetall.de
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JAV-Seminar 
Berufliche Bildung und Qualifizierung 

 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:dagmar.fischer@igmetall.de


 
 
 
 
Seminarbeschreibung 
 
 
 
 
Dieses Seminar richtet sich an Jugend- und Auszubildenden-

vertreter/-innen und gibt einen Überblick darüber, wie das 

duale System der Berufsausbildung funktioniert. Im Mittel-

punkt stehen dabei das Berufsbildungsgesetz und die Ausbil-

dungsrahmenpläne. 

 

In einem zweiten Schritt wollen wir die Mitwirkungs- und Mit-

bestimmungsechte des Betriebsrats und der JAV behandeln. 

 

Das Betriebsverfassungsgesetz sieht dabei erweiterte Initia-

tivmöglichkeiten vor. Die Pflicht des Arbeitgebers, auf Verlan-

gen des Betriebsrats den Qualifizierungsbedarf zu ermitteln, 

bietet die Chance, kollektive und individuelle Bildungsbedarfe 

der Arbeitnehmer zu erfassen und umzusetzen. 

 

Mit diesen Voraussetzungen wollen wir konkrete betriebliche 

Handlungspläne erarbeiten, etwa die Qualität der Ausbildung 

als Handlungsauftrag der JAV, die Gestaltung von betriebli-

chen Ausbildungsplänen oder die veränderten Formen der 

Prüfung. 
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Seminar-Nr.: SG03907 

 
Beginn:        23.09.2007 

 

Ende:                28.09.2007 

 

Ort:                   IG Metall Bildungszentrum 

                         Sprockhövel 
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